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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TuS Bad Aibling II : DJK Bad Höhenstadt 
Samstag, 26.03.2022, 19:00 Uhr

Skvrna in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der DJK Bad
Höhenstadt im Spiel der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) beim TuS Bad Aibling II
fest. Die Gäste profitierten in ihrem 10. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass
der TuS Bad Aibling II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 9:11, 7:11, 11:9, 6:11 verloren Seemann /
Hackenberg ihre Partie gegen Skvrna / Scholz. Morgenstern / Hainz verloren ihr Spiel gegen Macela
/ Postelt unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Einen kampflosen Sieg verbuchten Moritz / Graf, da
die DJK Bad Höhenstadt unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim nachfolgenden
5:11, 7:11, 10:12 gegen Petr Macela fand indes Dragan-Hans Seemann von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Daniel
Hackenberg bekam seinen Gegner Jan Skvrna beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim
Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für das
Team verpasste Paul Morgenstern bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Sandro Scholz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Scholz zu
Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fabian Moritz, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Tomas Postelt verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Leider musste die DJK
Bad Höhenstadt das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS
Bad Aibling II. Sebastian Graf hatte seinen Gegner Wolfgang Bernroithner beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Dragan-Hans
Seemann sein Einzel gegen Jan Skvrna noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Petr Macela wurden danach Daniel Hackenberg unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wenige Chancen hatte Paul Morgenstern beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Tomas
Postelt. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Bad Aibling II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn am 02.04.2022 zu punkten. Die Mannschaft
der DJK Bad Höhenstadt wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den FC Teisbach am 09.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Bad Aibling II

Doppel: Seemann / Hackenberg 0:1, Morgenstern / Hainz 0:1, Moritz / Graf 1:0 
Einzel: D. Seemann 0:2, D. Hackenberg 0:2, P. Morgenstern 0:2, F. Moritz 0:1, J. Kramer 1:0, S.
Graf 1:0 
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 DJK Bad Höhenstadt
Doppel: Macela / Postelt 1:0, Skvrna / Scholz 1:0, Bernroithner / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: J. Skvrna 2:0, P. Macela 2:0, T. Postelt 2:0, S. Scholz 1:0


